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Ungeklärte Einzahlungen auf ein betriebliches Konto als 

steuerpflichtige Betriebseinnahmen 

 

Im Streitfall betrieb der Kläger, ein gelernter Maschinenbauer, 
in seinem Wohnhaus eine Werkstatt zur Reparatur von Maschi-
nen. Er erzielte hieraus Einkünfte aus Gewerbebetrieb. Nach ei-
ner Außenprüfung für den Betrieb des Klägers setzte das be-
klagte Finanzamt Bareinzahlungen und weitere Zahlungsein-
gänge auf seinen Geschäftskonten für mehrere Jahre teilweise 

als Betriebseinnahmen und Umsätze des Klägers an. Der Kläger 
machte geltend, dass die Beträge aus privaten Quellen stamm-
ten.  

Die Erklärungen des Klägers überzeugten jedoch nicht. 

 

Das Niedersächsische Finanzgericht entschied, dass ungeklärte 
Einzahlungen auf ein betriebliches Konto als steuerpflichtige Be-
triebseinnahmen behandelt werden dürfen, wenn der Steuer-
pflichtige ihre Herkunft nicht ausreichend nachweist. Wer pri-

vate Mittel in den Betrieb einschleust, müsse deren Herkunft 
nachvollziehbar darlegen und belegen.  

 

Im Urteilsfall wies das Gericht die Klage ab. Das beklagte Fi-
nanzamt habe die ungeklärten Einzahlungen auf dem betriebli-
chen Konto des Klägers zu Recht als steuerpflichtige Betriebs-
einnahmen qualifiziert und diese seinem Gewinn hinzuge-
schätzt. Zu schätzen sei insbesondere dann, wenn der Steuer-
pflichtige über seine Angaben keine ausreichende Aufklärung zu 

geben vermag. Dabei sei der Steuerpflichtige bei ungeklärten 
Bareinzahlungen auf betriebliche Konten bzw. in die Kasse we-
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gen der von ihm selbst hergestellten Verbindung zwischen Pri-
vat- und Betriebsvermögen bei der Prüfung, ob Einlagen gege-

ben sind bzw. wo die Mittel herkommen, verstärkt zur Mitwir-
kung verpflichtet (Az. 4 K 12/26). 

 

 

Hinweis: 

Werden private Mittel auf ein betriebliches Konto oder in die 
Kasse eingezahlt, sollte deren Herkunft sofort und nachvollzieh-
bar dokumentiert werden (z. B. durch Kontoauszüge, Verträge 

oder kurzen Vermerk mit Datum und Anlass). 

Soweit möglich, sind Überweisungen Bareinzahlungen vorzuzie-
hen, da sie den Geldfluss regelmäßig leichter nachweisen. Wer-
den private und betriebliche Geldbewegungen vermischt, kann 
das Finanzamt bei einer Betriebsprüfung Nachweise zur Mittel-
herkunft verlangen. Kann die Herkunft einer Einzahlung nicht 
plausibel belegt werden, kann dies zu einer Schätzung und ei-
ner gewinnerhöhenden Berücksichtigung als nicht erklärte Be-
triebseinnahme führen. 
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